
WICHTIGE INFORMATIONEN ZUR BEDIENUNG, 
WARTUNG, PFLEGE UND GEWÄHRLEISTUNG FÜR

TÜREN, FENSTER UND INSEKTENSCHUTZ



Sehr geehrter Kunde,

mit dem Kauf unserer Fenster erhalten Sie ein sehr hochwertiges, von Meisterhand gefertigtes Produkt. 
Wir gratulieren zu dieser Entscheidung und danken für Ihr Vertrauen.

Art	und	Dauer	der	Gewährleistung	(=	Haftung	für	Mängelansprüche):
Wir übernehmen für die gelieferten und eingebauten Produkte die Gewährleistung im Rahmen der vertraglichen Verp�lichtungen. Auf Materialfehler haben Sie 
fünf Jahre Gewährleistung. Bei Verschleißteilen (z. B. Beschläge) und elektrischen Bauteilen beträgt die Gewährleistungsfrist zwei Jahre. Die Gewährleistungs-
frist beginnt mit der Abnahme oder spätestens mit Datum der Schlussrechnung. Glasfehler oder Einschlüsse unterliegen den Richtlinien des Bundesverbands 
für Flachglas und werden separat behandelt. Diese Richtlinien stellen wir auf Anforderung gerne kostenlos zur Verfügung.

Voraussetzungen	für	die	Gewährleistung
Bei Fenstern, Türen und Toren handelt es sich um Gebrauchsgegenstände, zu deren Erhalt der Nutzungssicherheit und Gebrauchstauglichkeit eine regelmäßige 
Instandhaltung (Wartung / P�lege, Inspektion, Instandsetzung und Verbesserung) erforderlich ist.
Voraussetzung für Gewährleistung und Produkthaftung ist neben einer ordnungsgemäßen Instandhaltung die bestimmungsgemäße Verwendung. Die Instand-
haltung ist nicht Bestandteil unserer vertraglichen Leistungen. Sie als Auftraggeber bzw. Bauherr haben für die notwendige Wartung / P�lege und Inspektion, 
also für die notwendigen Instandhaltungs- und Werterhaltungsmaßnahmen selbständig Sorge zu tragen. Bereits mit der (Teil-) Abnahme einer Leistung beginnt 
Ihre Verp�lichtung. Damit Sie also Ihre Gewährleistungsansprüche nicht verlieren und noch sehr lange Freude an Ihren neuen Fenstern haben, ist es dringend 
erforderlich, dass Sie die Bedienungsanleitung sowie die Wartungs- und P�legehinweise sorgfältig durchlesen und beachten. Stellen Sie diese Informationen 
bitte auch eventuell weiteren Benutzern oder nachfolgenden Bewohnern zur Verfügung. Bei Verlust können Sie diese gerne nochmals bei uns anfordern oder 
von unserer Internetseite unter: herunterladen und ausdrucken.www.fensterbau-wagner.de	
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Ihr Fenster hat in der Regel einen Flügel mit Drehkipp-Beschlag. Der Fenstergriff an diesem Flügel bietet je nach Stellung verschiedene Funktionen:

1.	Bedienung	von	Fenstern	und	Türen

Geschlossenes Fenster       Griff zeigt nach unten     |     Fenster in Drehstellung       Griff zeigt waagrecht zur Seite
Fenster in Kippstellung       Griff zeigt nach oben

2.	Produkthaftung	und	Warnhinweise

ausgenommen	sind:		Sonderbeschläge	wie	z.B.	Kipp-Vor-Dreh-	(TBT)	oder	PSK-	bzw.	Hubschiebetürbeschläge

a) Den Flügel nicht zusätzlich belasten.

e) Herkömmliches Glas erfüllt keine Anforderungen hinsichtlich Einbruch- und Brandschutz bzw. bietet keinen erhöhten Glasbruchschutz. Thermischer 
Spannungsriss im Glas ist kein Reklamationsgrund. Vermeiden Sie daher Wärmestau auf der Scheibeninnenseite, wie z.B. bekleben oder bemalen von Glas, 
Teilbeschattung, zu geringer Abstand von Möbeln zum Glas, Hinweisschilder auf der Glasinnenseite. Diese genannten Faktoren können ggf. zu einem thermi-
schen Spannungsriss führen.

Anmerkung: Ihre Fenster erfüllen bei geschlossenem Flügel entsprechende Normen hinsichtlich Luftdurchlässigkeit und Wasserdichtheit. Extreme Belastun-
gen z. B. durch Stürme, durch Abspritzen mit dem Wasserschlauch oder Hochdruckreiniger entsprechen nicht den normalen Bedingungen. Ihr Fenster kann und 
muss diesen Belastungen nicht standhalten. Sollte es in solchen Fällen zu vermehrter Zugluft oder Wassereintritt kommen, stellt dies keinen Mangel dar.

f) Sicherheitsrelevante Beschlagsteile sind regelmäßig von einem Fachmann auf festen Sitz und Verschleiß zu kontrollieren und ggf. über die Befestigungs-
schraube nachzuziehen bzw. auszutauschen.

b) Drücken Sie den Flügel nicht an die Fensterlaibung, da es dadurch zu irreparablen Schäden kommen kann.

d) Geschlossene Fenster- und Türelemente erreichen zum Zwecke der Lüftung die erforderliche Mindestluftwechselzahl nicht. Werden die Fensterelemente zur 
Lüftung herangezogen, ist je nach Raumvolumen und vorherrschendem Klima eine dementsprechend ausreichende, wiederkehrende Lüftung vorzunehmen.

c) Geöffnete oder gekippte Fenster und Haustüren erfüllen keine Anforderungen an den Wärme-, Schall-, Schlagregen- und Einbruchschutz.

g) Während der Bauphase müssen die Fensterelemente vor Verschmutzungen geschützt werden. Geschieht dies durch Abkleben, ist auf die Verträglichkeit der 
Klebebänder mit der Fensterober�läche zu achten. Die Klebebänder müssen spätestens nach 2 Wochen wieder entfernt werden.



6

Eine erste Sichtprüfung der Kunststofffenster und -türen ist direkt nach der Montage durchzuführen, denn beim Einbau und den anschließenden Anputzarbei-
ten kann es zu Verunreinigungen von Pro�ilen, Glas und Beschlägen durch Zement- oder Mörtelspritzer kommen. Kunststoffpro�ile sind unemp�indlich gegen-
über derartigen Verschmutzungen, auf Beschlägen und Glasscheiben können sie allerdings Verätzungen verursachen. Möglichst zeitnah müssen darum Verun-
reinigungen entfernt werden. So können Funktionsstörungen an Dichtungen und Beschlägen vermieden werden.

4.	Reinigung	und	P�legetipps

h) Sollten trotz großer Sorgfalt Verschmutzungen an den Bauteilen verbleiben, sind diese sofort nach dem Entstehen, nicht mit aggressiven, scheuernden oder 
alkoholhaltigen Mitteln, am besten mit Seifenlauge, zu entfernen. Auch ist extrem hohe relative Luftfeuchtigkeit zu vermeiden, da sie zu Korrosionsschäden, 
Schwergängigkeit und Schimmelbildung führen kann. Hat sich während der Bauphase einmal Schimmel gebildet, begünstigt das auch später die Schimmelbil-
dung.

3.	Sicherheitshinweise

a) Der ordnungsgemäße Sitz des Sicherungsstiftes am oberen Scherenlager muss nach dem Einbau überprüft werden!

b) Zwischen Flügel und Blendrahmen können bandseitig schwere Verletzungen durch Quetschen von Gliedmaßen entstehen.

c) Bei weit geöffneten Fenster�lügeln besteht Absturzgefahr.

h) Eine Haftung gegen Folgeschäden durch Unwetter ist ausgeschlossen!

d) Besondere Gefahr beim Fensterputzen! Durch Windzug oder Fehlbedienung können Fenster�lügel unkontrolliert zuschlagen. Treffen Sie Maßnahmen, z. B. 
durch Anbinden des Fenstergriffes, um Gefahr zu vermeiden. Es ist darauf zu achten, dass keine Hindernisse zwischen Flügel und Blendrahmen liegen.

f) Die Fenster niemals gewaltsam bedienen, da dadurch der Beschlag beschädigt werden kann.

g) Vor dem Verlassen des Hauses müssen die Fenster- und Tür�lügel geschlossen und verriegelt werden. Ansonsten entfällt jegliche Haftung hinsichtlich der 
Dichtigkeit! 

e) Glas kann durch mechanische oder temperaturbedingte Einwirkung brechen. Die schar�kantigen Glassplitter und Bruchkanten können schwere Schnittver-
letzungen verursachen.
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P�lege	der	Rahmen	von	Kunststofffenster-	und	Türpro�ilen

Bei der Reinigung dürfen allerdings keine aggressiven Reinigungsmittel eingesetzt werden, denn sie bieten zwar vordergründig einen schnellen 
Reinigungseffekt, wirken sich aber negativ auf die Haltbarkeit der Ober�lächenqualität der Beschläge aus.

Sollten die Verunreinigungen sich nicht mit Wasser und einer Spülmittellösung entfernen lassen, ist es ratsam, einen vom Hersteller empfohlenen Spezialreini-
ger zu verwenden.

Grundsätzlich muss bei Verputz- oder Estricharbeiten, die nach der Fenstermontage durchgeführt werden, für eine ausreichende Belüftung im Gebäude gesorgt 
werden, da sich das bei der Austrocknung des Materials entstehende aggressive Kondenswasser ansonsten auf Pro�ilen und Beschlägen niederschlägt und dort 
die Ober�lächen angreifen kann. Die werksseitig auf die Pro�ile aufgebrachte Schutzfolie muss spätestens 14 Tage nach der Montage entfernt werden

Die Pro�ile bedürfen keiner intensiven P�lege. Verschmutzungen, die durch Umweltein�lüsse auftreten, sollten gelegentlich mit Wasser unter Zusatz eines 
üblichen im Haushalt verwendeten milden Spülmittels abgewaschen werden, damit die Farbbrillanz erhalten bleibt und aggressive, durch die Luft verbreitete 
Schadstoffe sich nicht dauerhaft auf den Ober�lächen festsetzen können. Aceton, Nitro-Verdünnungen, Benzin oder ähnliche Mittel dürfen keinesfalls zur 
Reinigung von Kunststoffpro�ilen eingesetzt werden. Auch hier gilt:

Bei hartnäckigen Verschmutzungen ist der Fensterlieferant nach dem von ihm empfohlenen und geprüften Produkt zu befragen.

P�lege	der	Rahmen	von	Aluminiumfenster-	und	Türpro�ilen
Aluminiumfenster- und Türpro�ile werden auf Wunsch mit einer pulverbeschichteten oder einer eloxierten Ober�läche geliefert.

Die normale Reinigung der Fenster und Türen von leichthaftendem Schmutz sollte mit einem Schwamm und Wasser, dem ein neutrales Reinigungsmittel (z.B. 
Geschirrspülmittel etc.) zugegeben wird, durchgeführt werden. Mit einem Fensterleder lassen sich anschließend noch verbleibende Wischspuren oder sichtba-
re Wassertropfenverläufe entfernen.

Niemals sollten Scheuermilch, Scheuerpulver oder Scheuerschwämme bei der Reinigung einsetzt werden. Auch Lösungsmittel (Nitroverdünnung) beschädigen 
die Ober�läche der pulverbeschichteten Pro�ile.

Pulverbeschichtete	Fenster	und	Türen

Ein- oder zweimal pro Jahr sollte, wie bei der Autop�lege, eine konservierende Reinigung vorgenommen werden. Hierzu tragen Sie das Konservierungsmittel 
(z.B. Autowachs) mit einem weichem Tuch oder Putzwolle auf. Nur bei hartnäckingen Verschmutzungen sollte eine Autopolitur zur Hilfe genommen werden.
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Eloxierte	Fenster	und	Türen
Eloxierte Ober�lächen sollten vor allem während der Bauzeit vor Kalk und Mörtelspritzern mit einer selbstklebenden Kunststofffolie geschützt werden. Wir 
empfehlen bei der ersten Grundreinigung sowie bei starken Verschmutzungen einen abrasieven (abtragenden) Reiniger. Die normale Reinigung der Fenster 
geschieht in gleicher Weise wie oben bereits beschrieben.

P�lege	der	Glasscheiben

Verschmutzungen sollten keinesfalls trocken abgewischt werden, und auch der Einsatz von scheuernden Reinigungsmitteln und Haushaltsschwämmen ist zu 
vermeiden. Scheuerwirkung kann zu Verkratzungen der Scheiben führen. Rückstände der Versiegelungsfugen müssen sofort entfernt werden, da sie, nachdem 
sie getrocknet sind, nicht mehr beseitigt werden können.

Bei der regelmäßigen Reinigung der Scheiben emp�iehlt es sich, Wasser unter Zusatz eines handelsüblichen Glasreinigungsmittels zu verwenden.

5.	Wartungs-	und	Einstellanleitung	des	Beschlages

Je nach Erfordernis sind die Befestigungsschrauben nachzuziehen bzw. die Teile auszutauschen. Darüber hinaus sind mindestens einmal jährlich folgende 
nachweisbare Wartungsarbeiten durchzuführen:

Alle beweglichen Teile und alle Verschlussstellen der Beschläge sind zu fetten und auf Funktion zu prüfen.

Je nach Ausführung wurden Ihre Holzfenster mit einer Lasur oder einem Deckanstrich vom Hersteller behandelt. Sie sollten Ihre Fenster jedoch laufend auf 
Beschädigungen (Kratzer etc.) prüfen. Wenn offene Stellen vorhanden sind, empfehlen wir einen Renovierungsanstrich, bei dem zunächst die betroffenen 
Stellen abgeschliffen und grundiert werden, dann das ganze Element angeschliffen und mit dem jeweiligen Farbton nachgestrichen wird. Detailinformationen 
über die einzelnen Arbeitsschritte sowie die zu verwendenden Materialien erhalten Sie gerne von unseren Außendienstmitarbeitern. Bei starken Beschädigun-
gen raten wir dringend, einen Fachmann hinzuzuziehen.

Die Beschlagteile sind mindestens einmal jährlich auf festen Sitz zu prüfen und auf Verschleiß zu kontrollieren.

Hier wird ein handelsübliches Fenster- und Haustürp�legeset empfohlen. Dieses besteht aus einem Cleaner, einem Finish und mehreren Reinigungstüchern. 
Optimal ist es, wenn sie die Anwendung zweimal pro Jahr durchführen.

Renovierung	der	Ober�lächen	von	Holzfenstern	und	Türpro�ilen

P�lege	der	Rahmen	von	Holzfenstern	und	Türpro�ilen

Es sind nur solche Reinigungs- und P�legemittel zu verwenden, die den Korrosionsschutz der Beschläge nicht beeinträchtigen. Die Einstellarbeiten an den 
Beschlägen – besonders im Bereich der Ecklager und der Scheren – sowie das Austauschen von Teilen und das Aus- und Einhängen der O� ffnungs�lügel sind von 
einem Fachbetrieb durchzuführen. Bei einer Ober�lächenbehandlung – z. B. beim Lackieren oder Lasieren – der Fenster und Fenstertüren sind alle Beschlagteile 
von dieser Behandlung auszuschließen und auch gegen Verunreinigung hierdurch zu schützen.
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Die Beschläge sind von Ablagerungen und Verschmutzungen durch Baustoffe (Baustaub, Gips Putz, Zement etc.) freizuhalten. Etwaige Verschmutzungen mit 
Putz, Mörtel o. ä. sind vor dem Abbinden mit Wasser zu entfernen.

Aggressive Dämpfe (z. B. durch Ameisen- oder Essigsäure, Ammoniak, Amin- oder Ammoniakverbindungen, Aldehyde, Phenole, Chlor, Gerbsäure etc.) können in 
Verbindung mit bereits geringer Kondenswasserbildung zu einer schnellen Korrosion an den Beschlagteilen führen. Daher sind solche Ausdünstungen im 
Bereich der Fenster unbedingt zu vermeiden.

Die Beschläge bzw. die Falzräume sind – insbesondere in der Bauphase – ausreichend zu belüften, sodass sie weder direkter Nässeeinwirkung noch Kondens-
wasser Bildung ausgesetzt sind. Es ist auf jeden Fall durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass (dauerhaft) feuchte Raumluft nicht in den Falzräumen 
kondensieren kann.

Weiterhin dürfen keine essig- oder säurevernetzenden Dichtstoffe oder solche mit den zuvor genannten Inhaltsstoffen verwendet werden, da sowohl der 
direkte Kontakt mit dem Dichtstoff als auch dessen Ausdünstungen die Ober�läche der Beschläge angreifen können.

Die Beschläge dürfen nur mit milden, pH-neutralen Reinigungsmitteln in verdünnter Form gereinigt werden. Keinesfalls dürfen aggressive, säurehaltige Reini-
ger mit allen vorstehend aufgeführten Inhaltsstoffen oder Scheuermittel verwendet werden.

Bei Fenstern und Fenstertüren aus Eichenholz oder anderen Holzarten mit hohem Anteil an (Gerb-)Säure ist durch eine geeignete Ober�lächenbehandlung der 
Fenster dafür zu sorgen, dass diese Inhaltsstoffe nicht aus dem Holz ausdünsten können. Der Beschlag darf keinen direkten Kontakt mit einem unbehandelten 
Holzober�lache haben.

Balkon-Türschnöpper sind Systeme, die unsichtbar im Rahmen und Flügel der Balkontür verbaut werden. Sobald Sie die Tür schließen, rastet der eine Teil des 
Schnöppers - der Bolzen - in ein Führungssystem mit Sicherungsfeder ein. So wird die Balkontür auch im nicht verriegelten Zustand verschlossen gehalten. 
Gleichzeitig sorgen die Balkontür-Schnöpper für wirksamen Einbruchschutz! Dabei kommt es zu einem Wiederstand beim O� ffnen und Schließen, bei Dreh- 
sowohl auch in der Dreh-Kipp-Stellung. Dieser Widerstand stellt keinen Funktionsmangel dar!



Wir	empfehlen	Ihnen	den	Abschluss	eines	Wartungsvertrages.
Bei auftretenden Störungen, die eine sichere Funktion des Fensters nicht mehr 
gewährleistet, verständigen Sie gleich Ihren Fensterfachmann.
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 griffes sind nachzuziehen (Griffrosette         

 Die Befestigungsschrauben des Fenster-         

Sie haben Fenster mit hochwertigen Drehkipp-
beschlägen in Benutzung genommen.

 Funktion zu prüfen.         

Die Leichtgängigkeit des Fensterbeschlages 
sowie die Lebensdauer Ihrer Fenster hängt im 
wesentlichen von deren P�lege ab.

 stellen der Beschläge sind zu fetten und auf         

 vorsichtig lösen).         

 Alle beweglichen Teile und alle Verschluss-         

Vom Benutzer sind an Fenstern und Fenster-
türen mindestens einmal jährlich folgende 
Wartungsarbeiten durchzuführen:

Jedes Fenster unterliegt – wie andere Bauteile 
auch – einer normalen Abnutzung.

Flügelandruck einstellen

Seitliche Flügeleinstellung – Ecklager Flügel anheben, Andruck einstellen

Flügelandruck regulieren
Einstellwerkzeug = Torx 15 Schraubendreher bzw. Sechskantschlüssel SW 4

Wir empfehlen, die Fensterober-
�läche und die Verglasung regel-
mäßig zu überprüfen und Schäden
auszubessern.

Die Fenster-Dichtung darf nicht
gestrichen oder lackiert werden.
Bei Bedarf übernehmen wir die
Flügeleinstellung!

Seitliche  Flügeleinstellung – Schere



Durch das sehr ‚stramme‘ Einstellen der Schließer kann das Problem manchmal behoben werden. Nachteil: herrscht normale Witterung ‚knallen‘ die Türen 
regelrecht ins Schließblech - die Geräusche werden oft als Belästigung empfunden.

Modernes Wärmedämmglas und luftdichte Fenster sparen Energie, reduzieren Heizkosten und die Umweltbelastung und erhöhen den Wohnkomfort. Richtiges 
regelmäßiges Lüften sorgt für den Austausch der verbrauchten, feuchten Luft gegen trockene Frischluft und bringt die Vorteile der Wärmedämmung erst voll 
zur Geltung.

► Von Stoßlüftung spricht man, wenn das Fenster vollständig geöffnet ist. Es kommt innerhalb von 5 – 10 Minuten zu einem kompletten Austausch der Raumluft. 
Auch diese Methode ist eine effektive Art des Lüftens, da der Luftaustausch sehr schnell statt�indet und keine Auskühlung der Bauteile auftritt. Die Stoßlüftung 
sollte je nach Bedarf mehrmals täglich erfolgen, wobei die nötige Lüftungsphase in der kalten Jahreszeit kürzer ist. Wenn Ihr Fenster von innen beschlagen ist, ist 
das ein deutliches Zeichen dafür, dass gelüftet werden muss!

6.	Schließkraft	bei	Türen

7.	Tipps	zum	richtigen	Lüften

Als	Grundregel	für	ein	richtiges	Lüften	gilt:

Patentlösungen gibt es leider keine. Lediglich Drehtürantriebe können hier Abhilfe schaffen. Bei Ausschreibungen sollten Bauherren diese möglichen Situatio-
nen bedenken.

► Möglichst oft – möglichst kurz – möglichst kräftig (Querlüftung)

► Führen Sie die warme Raumluft mit hohem Feuchtigkeitsgehalt durch so genanntes Querlüften nach draußen ab: gegenüber liegende Fenster weit öffnen und 
10 – 15 Minuten für Durchzug sorgen. Die Heizkörper werden dabei abgestellt. Je nach Nutzungsart der Räume sollten Sie 2 – 3 Mal täglich querlüften. Bei dieser 
Methode kühlen sich die Räume nur unerheblich ab – im Gegensatz zum Dauerlüften durch Kippstellung oder undichte Fenster. Nach dem Lüften erwärmen sich 
die Räume schnell wieder. So geht nur minimal Heizenergie verloren.

Kondensatbildung	auf	der	äußeren	Glasober�läche

Es gibt bauliche Situationen, bei welchen Türen nicht sicher schließen. Die Schließkraft der Schließer reicht offensichtlich nicht. Typisch sind Räume ohne 
Fenster, bei denen sich ein Luftpolster au�baut. Ebenfalls typisch sind Gebäude mit mehreren Ein- und Ausgängen, in denen Luftbewegungen statt�inden. Durch 
Zug und Druck können bei entsprechender Witterung Situationen entstehen, die das sichere Schließen behindern.

Je niedriger der U-Wert (früher k-Wert) eines Isolierglases, desto niedriger ist die Temperatur der Außenscheibe bei gleichen Raum- und Außentemperaturen. 
Als Folge des „Strahlungsaustausches“ mit dem Himmel ist auf der Außenober�läche von hochwärmedämmenden Isoliergläsern in entsprechenden klimati-
schen Situationen (z.B. nach kalten, klaren Nächten) die vorübergehende Bildung von Kondensat auf der äußeren Glasober�läche möglich. Dieses Kondensat 
bildet sich wieder zurück, sobald die Scheibe sich z. B. durch Sonneneinstrahlung erwärmt. Die Kondensatbildung ist physikalisch bedingt, unabhängig vom 
Isolierglas – System und stellt keinen Mangel dar.
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8.1	Allgemeine	Sicherheitshinweise	für	elektrisch	oder	manuell	betriebene	Rollladen

Rollladenbedienung	bei	Sturm
Schließen Sie bei stärkerem Wind ihre Fenster. Der Rollladen sollte bei Wind entweder komplett geöffnet oder komplett geschlossen sein. Sorgen Sie dafür, dass 
auch in Ihrer Abwesenheit kein Durchzug entstehen kann.
► Hinweis:	Geschlossene Rollladen können bei geöffnetem Fenster nicht jeder Windlast widerstehen.

Produkt nicht mit zusätzlichen Gewichten belasten.

Das Ab-/ und Auffahren des Rollladens darf nicht behindert werden.

Schieben Sie den Rollladen nie hoch, beschweren Sie Ihn nicht mit zusätzlichen Gewichten oder behindern anderweitig den freien Lauf des Panzers, wie zum 
Beispiel durch Schutzfolien, Klebebänder oder ähnliches. Dies könnte Funktionsstörungen hervorrufen. 

Rollladenbedienung	bei	Hitze/Kälte

► Achtung: Die angegebene Windgeschwindigkeit ist nur bei geschlossenem Fenster gewährleistet.

Bei Frost kann der Rollladen anfrieren. Vermeiden Sie eine gewaltsame Betätigung und verzichten Sie bei festgefrorenem Rollladen auf ein O� ffnen oder Schlie-
ßen. Hinweis: Nach dem Abtauen ist eine Bedienung wieder möglich.

Verfahrbereich	des	Rollladens

► Hinweis:	Achten Sie darauf, dass keine Hindernisse den Lau�bereich des Rollladens versperren.
Sollte der Behang dennoch einmal blockiert sein, bitte das Hindernis erst freifahren bevor Sie dieses entfernen.

Bei Verwendung von Rollladen als Sonnenschutz empfehlen wir Ihnen, diese nicht vollständig zu schließen, sodass eine Hinterlüftung gewährleistet ist. Bei 
Kunststoffpro�ilen dürfen die Lichtschlitze bei Verwendung als Sonnenschutz nicht geschlossen sein, um die Gefahr von Verformungen zu verringern.

Falschbedienung

Nicht	bestimmungsgemäße	Verwendung

Die automatische Steuerung muss ab einer Außentemperatur von kleiner 4°C (insbesondere in Verbindung mit Niederschlag) deaktiviert werden, um Schäden 
durch Frost und Schnee zu vermeiden.

Sollte eine Behinderung des freien Laufverhaltens notwendig sein, darf das Element in dieser Zeit nicht bedient werden.

Lassen Sie Kinder nicht mit den Bedienelementen wie z.B. Funksender oder Schalter des Rollladens spielen. Funkhandsender sind von Kindern fernzuhalten.
Zugängigkeit	der	Bedienelemente	beschränken	

Spezielle	Hinweise	für	elektrisch	betriebene	Rollladen

Vorgehen	im	Winter

12
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Siehe beigefügte Anleitung(en).

Rollladen	öffnen/schließen

Rollladen	öffnen/schließen

Beim Schließen den Aufzugsgurt im letzten Drittel langsam betätigen. Den Aufzugsgurt nie loslassen.

Wichtig: Benutzen Sie die Nothandkurbel keinesfalls für den Dauerbetrieb, sondern nur im Falle einer Störung!

Rollladen	öffnen/schließen	(allgemeines	Vorgehen)

Aufzugsgurt immer gleichmäßig und senkrecht nach unten bzw. aus dem Wickelgehäuse ziehen.

Automatische	Rollladen	vor	Balkon-	und	Terrassentüren

Beim O� ffnen den Aufzugsgurt im letzten Drittel langsam betätigen. Der Rollladen soll nicht gewaltsam oben anschlagen.

Ist vor dem einzigen Zugang zu Ihrem Balkon oder Terrasse ein Rollladen montiert, der an eine Automatik angeschlossen ist, so können Sie sich aussperren. 
► Hinweis:	Schalten Sie bei der Benutzung des Balkons bzw. der Terrasse die Automatik ab. Sie verhindern damit ein Aussperren.

Betätigung	mit	Schalter,	Sender	und	Automatiksteuerungen

Spezielle	Hinweise	für	manuell	betriebene	Rollladen	mit	Gurtzug	(auch	Schnur	oder	Seil)

Hinweis: Vermeiden Sie jede ruckartige Betätigung der Aufzugsgurte.

Spezielle	Hinweise	für	manuell	betriebene	Rollladen	mit	Kurbel	(Handkurbel)

Vor dem vollständigen O� ffnen die Drehbewegung der Kurbel verlangsamen. Der Rollladen soll nicht gewaltsam oben anschlagen. Vor dem vollständigen 
Schließen die Drehbewegung der Kurbel verlangsamen. Sobald Sie einen Widerstand spüren, nicht mehr weiter drehen.
Hinweis: Vermeiden Sie eine zu große Ablenkung der Kurbelstange. Dies führt zu Schwergängigkeit und übermäßigem Verschleiß.
Achtung: Kurbel bei vollständig geöffnetem Rollladen nicht gewaltsam weiterdrehen. Kurbel bei vollständig geschlossenem Rollladen nicht weiter in Abwärts-
richtung drehen, sobald Sie einen Widerstand spüren.

Bedienhinweis	für	Nothandkurbel:

Wenn der Behang in der unteren Endlage steht und über das Nothandkurbelsystem nach oben bewegt wird, kann der Motor anschließend über den Schalter als 
erste Fahrt nur in AUF-Richtung bedient werden. Erst danach kann wieder in AB-Richtung bedient werden.
Falls der Behang aus der unteren Endlage komplett bis zur oberen Endlage hochgekurbelt wurde, muss zunächst wieder ca. 5-10 cm nach unten gekurbelt 
werden, erst dann kann der Motor über den Schalter wieder bedient werden. Auch hier muss die erste Fahrbewegung in AUF-Richtung sein.
Gleiches gilt umgekehrt, wenn der Behang aus der oberen Endlage nach unten gekurbelt wird!
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Untersuchen Sie den Rollladen und die Bedienelemente jährlich auf Anzeichen von Abnutzung und Beschädigung und das Produkt auf Standfestigkeit. Inspekti-
on und Wartung müssen von Fachbetrieben durchgeführt werden. Weitere Wartungsarbeiten, wie z.B. Einstellung der Endlagen, können nur von dafür ausgebil-
deten Fachleuten vorgenommen werden. Nur Original-Ersatzteile verwenden. 

Inspektion	und	Wartung

8.2	Allgemeine	Sicherheitshinweise	für	Raffstoren

Die Revisionsöffnung muss immer frei zugänglich sein!

► Achtung: Rollladen nicht benutzen, wenn eine Reparatur erforderlich ist.

► Hinweis: Zum Reinigen nur handelsübliche milde Reiniger und sauberes Wasser verwenden. 

Das Ab-/ und Auffahren des Raffstores darf nicht behindert werden.
Verfahrbereich	des	Raffstores

Auch bei der Abdichtung von Insektenschutz-Systemen (z. B. des Endstabes oder unteren Kantenschutzes bei  Absturzsicherungen) ist der Bereich der Bürsten-
abdichtung gegen eindringende Insekten regelmäßig von Verschmutzungen zu reinigen, um Staunässe zu vermeiden.

Um eine langanhaltende schöne Optik und Lebensdauer zu gewährleisten, empfehlen wir Ihnen, die Ober�läche des Rollladens und der seitlichen Führungen 
regelmäßig, spätestens jedoch einmal jährlich, zu reinigen. 

Falschbedienung

Keine aggressiven oder kratzenden Reinigungsmittel (z.B. Puder, Pasten, Aceton, Reinbenzol) verwenden. 

Je nach Umgebung sind dazu zum Teil deutlich kürzere Intervalle notwendig (z.B. Küstennähe, Industrieumgebung, Nähe zu Schienennetzen, …) Entfernen Sie 
Schmutz oder Gegenstände in den Führungsschienen.

Achten Sie beim Reinigen auf etwaige scharfe Kanten an den Schienen, falls diese ohne Verschlusskappen sind - wir empfehlen Schutzhandschuhe zu 

► Hinweis: Dies kann zum Abriss der Aufzugsbänder führen und unter Umständen den Behang zerstören.

Schieben Sie den Raffstore nie hoch. Dies könnte Funktionsstörungen hervorrufen.

P�lege

Das Produkt nicht mit zusätzlichen Gewichten belasten oder anderweitig den freien Lauf des Behangs behindern, wie zum Beispiel durch Schutzfolien, Klebe-
bänder oder ähnliches. Dies könnte Funktionsstörungen hervorrufen. 

Das Gehäuse, den Behang, den Motor und die Schienen niemals schmieren! Verwenden Sie zur Reinigung niemals einen Dampfdruck- oder Hochdruckreiniger! 

Nicht	bestimmungsgemäße	Verwendung

verwenden.

Sollte eine Behinderung des freien Laufverhaltens notwendig sein, darf das Element in dieser Zeit nicht bedient werden.
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Hinweis: Schalten Sie bei der Benutzung des Balkons bzw. der Terrasse die Automatik ab.  Sie verhindern damit ein Aussperren.

Raffstoren nicht unbeaufsichtigt laufen lassen. Bei angefrorenen Lamellen Motor sofort stoppen. Zusätzlich automatische Steuerungsgeräte bzw. Zeitschaltuh-
ren im Winter immer auf Handbedienung schalten. Dies gilt auch für Hausautomatisierungssysteme, wie z.B. io-homecontrol.

Ist vor dem einzigen Zugang zu Ihrem Balkon oder Ihrer Terrasse ein Raffstore montiert, der an eine Automatik angeschlossen ist, so können Sie sich aussperren. 

► Achtung: Kurbel bei vollständig geöffneten/geschlossenen Raffstoren nicht gewaltsam weiterdrehen.

Lassen Sie Kinder nicht mit den Bedienelementen wie z. B. Funkhandsender oder Schalter des Raffstores spielen. 

Die automatische Steuerung muss ab einer Außentemperatur von kleiner 4°C (insbesondere in Verbindung mit Niederschlag) deaktiviert werden.

Spezielle	Hinweise	für	elektrisch	betriebene	Raffstoren	mit	Nothandkurbel

Raffstoren	öffnen	/	schließen

Funkhandsender sind von Kindern fernzuhalten.

Vor dem vollständigen O� ffnen/ Schließen die Drehbewegung der Kurbel verlangsamen. Der Raffstore soll nicht gewaltsam oben anschlagen. Sobald Sie einen 
Widerstand spüren, nicht mehr weiter drehen.

Zugänglichkeit	der	Bedienelemente	beschränken

Bedienung	bei	Kälte	(Eis)

► Hinweis: Vermeiden Sie eine zu große Ablenkung der Kurbelstange. Dies führt zu Schwergängigkeit und übermäßigen Verschleiß.

Raffstoren	öffnen/	schließen	
Vor der Bedienung des Raffstores per Nothandkurbel sollte der Motor spannungslos geschaltet werden.

Schäden durch Frost und Schnee sind „höhere Gewalt“. 

(Ansonsten könnte sich die Kurbelzeit erhöhen.)

Automatische	Raffstoren	vor	Balkon-	und	Terrassentüren

Die zulässige Windstärke, bis ein Raffstore ganz in den Kasten eingefahren sein muss, ist individuell zu beurteilen und wird von Ihrem kompetenten Fachpartner 
festgelegt. Um eine sichere Funktion zu gewährleisten ist es zu empfehlen einen Windwächter einzusetzen. 
Ab Windstärke > 3 (3,5 m/s) muss das Fenster geschlossen sein.

Raffstorenbedienung	bei	Sturm

Spezielle	Hinweise	für	elektrisch	betriebene	Raffstoren	und	Raffstoren	mit	Kurbelbedienung
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Nothandkurbel	Bedienzeit	und	abnehmbare	Kurbel 
► Wichtig: Benutzen Sie die Nothandkurbel keinesfalls für den Dauerbetrieb, sondern nur im Falle einer Störung!
Bei Fluchttüren und Fluchtfenstern ist zu empfehlen, dass keine abnehmbare Kurbel eingesetzt wird, bzw. die Kurbel nicht abgenommen wird.
► Hinweis: Bitte beachten Sie, dass für 1 m Behanghöhe ca. 30 s Kurbelzeit benötigt werden!

Bei Frost können die Führungen vereisen, der Fallstab anfrieren und die textilen Behänge steif werden. Vermeiden Sie eine gewaltsame Betätigung und verzich-
ten Sie auf eine Nutzung im vereisten Zustand.
► Hinweis: Beobachten Sie die Abwärtsbewegung und drücken Sie bei stocken der Bewegung sofort die Stopptaste. 
Nach dem Abtauen ist eine Bedienung wieder möglich.

Falschbedienung
Schieben Sie den Textilscreen niemals hoch. Dies könnte Beschädigungen und Falten im Tuch hervorrufen.

Feuchtigkeit
Feuchte Tücher müssen vor dem Einfahren des Behanges austrocknen, da ansonsten die Gefahr von Verfärbungen durch Wasser�lecken und Pilzbefall in Form 
von Stock�lecken besteht.

Bedienung	bei	Kälte

Bedienung	bei	Sturm

8.3	Allgemeine	Sicherheitshinweise	für	Textilscreens

Hinweis: Geschlossene Textilscreens können bei geöffnetem Fenster nicht jeder Windlast wiederstehen. Die angegebene Windgeschwindigkeit ist nur bei 
geschlossenem Fenster gewährleistet.

Schließen Sie bei stärkerem Wind Ihre Fenster. Sorgen Sie dafür, dass auch in Ihrer Abwesenheit kein Durchzug entstehen kann.

► Achtung: Abhängig von Größe und Einbausituation muss der Textilscreen je nach System bei hohen Windgeschwindigkeiten spätestens eingefahren sein. 
Sollte die Anlage höheren Windgeschwindigkeiten ausgesetzt worden sein, sind danach die seitlichen Führungen auf festen Sitz und evtl. Beschädigungen zu 
überprüfen.

Produkt nicht mit zusätzlichen Gewichten belasten.

Das Abfahren des Textilscreen darf nicht behindert werden.

Nicht	bestimmungsgemäße	Verwendung

Verfahrbereich

Hinweis: Achten Sie darauf, dass keine Hindernisse den Lau�bereich des Textilscreens versperren.
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Insektenschutzgitter	Rollo	ausrasten
Das Ausrasten des ISG erfolgt durch kurzes Drücken des Endstabes nach unten. ISG-Endstab rastet automatisch aus.
Bei breiteren Fenstern den Endstab beidhändig bedienen und ausrasten lassen. Das ISG fährt selbstständig hoch.

Insektenschutzgitter	Rollo	einrasten	bei	breiten	Fenstern

8.4	Bedienhinweise	für	das	Insektenschutzgitter	Rollo

Endstab des ISG gleichmäßig und langsam ziehen. Endstab rastet automatisch ein. 
Zum Herunterziehen die Zugschnur am Endstab zur Fenstermitte verschieben oder Endstab direkt über Griffmulde mittig nach unten bewegen.

Insektenschutzgitter	Rollo	einrasten

Je nach Umgebung sind dazu zum Teil deutlich kürzere Intervalle notwendig (z.B. Küstennähe, Industrieumgebung, Nähe zu Schienennetzen,…) 

P�legehinweise	für	ISG	Rollo

Reinigung: Um eine langanhaltende schöne Optik und Lebensdauer zu gewährleisten, empfehlen wir Ihnen, die Ober�läche des Gewebes und die seitlichen 
Führungen regelmäßig, spätestens jedoch einmal jährlich, zu reinigen. 

IInspektions	und	Wartung

Die Bedienungsanleitung sowie die Informationen zu Wartung und P�lege haben wir nach bestem Wissen und Gewissen für Sie zusammengestellt. Es handelt 
sich hier allerdings um Empfehlungen, aus denen keinerlei Gewährleistungs- oder Schadensersatzansprüche abgeleitet werden können.

► Hinweis: Bei niedrigen Außentemperaturen kann es zu einer Verstärkung der Bremskraft durch abnehmende Viskosität des Gels in der Bremse kommen.

Durch eine einseitige Bedienung kann auch eine Schrägstellung des Endstabes in der oberen Endlage entstehen.

Hierzu benutzen Sie bitte nur mildes Seifenwasser mit einem weichen Tuch. In keinem Fall Lösungsmittel, schar�kantige Gegenstände oder raue Bürsten.

► Hinweis: In jedem Fall die beschriebene und dargestellte Bedienung des ISG einhalten, da bei falscher Bedienung das Gewebe beschädigt werden kann.

9.	Haftungsausschluss

Abstauben: Benutzen Sie eine weiche Bürste oder einen weichen Lappen und streichen Sie mit leichtem Druck über das Insektenschutzgitter. 

Bei breiten Fenstern den Endstab beidhändig mit gleichmäßiger Kraft nach unten ziehen und einrasten lassen.

für ISG Rollo Untersuchen Sie den Insektenschutz jährlich auf Anzeichen von Abnutzung und Beschädigung. Die Inspektion und Wartung müssen von Fachbe-
trieben durchgeführt werden. Nur Originalersatzteile verwenden.

Bedienung	Insektenschutzgitter	bei	Kälte	und	Frost
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Wagner	macht	Fenster	und	Türen	�it!

► Ausstellen einer Servicekarte 

Fenster und Türen sind die wichtigsten Bauteile Ihres Zuhauses. Sie schützen vor unangenehmen Ein�lüssen wie Kälte, Hitze, Feuchtigkeit, Wind, Lärm und 
schaffen ein behagliches und sicheres Wohngefühl. Die Kosten für eine regelmäßige P�lege und Wartung rechnen sich: geringere Energiekosten, erhöhte 
Lebensdauer und verminderte Reparaturanfälligkeit.

Wir bei Wagner bieten eine hohe Dienstleistungskompetenz, Wartung und P�lege sowie umfassende Servicearbeiten rund um Fenster und Türen - unabhängig 
davon, wann und wo Sie Ihre Produkte gekauft haben. Denn gut erhaltene Fenster und Türen halten länger, sparen Energie und bieten Ihnen Sicherheit für Ihr 
Zuhause. Unser Kundendienst ist für Sie und Ihre Anliegen immer da und top�it in allen Servicearbeiten.

► Schließstücke auf Abnutzung prüfen
► genaue Justierung der Fenster- und Tür�lügel

Instandhaltung	ist	Voraussetzung	für	eine	Gewährleistung!

► Anpressdruck der Schließzapfen prüfen; bei Bedarf nachstellen

Sie haben bei uns die Möglichkeit, unabhängig von Fenster-System und Marke, einen Wartungsvertrag abzuschließen. Kontaktieren Sie uns – gerne erstellen wir 
Ihnen ein kostenloses Angebot. 

Wartung	und	P�lege

► Alle beweglichen Beschlagsteile schmieren bzw. ölen

Warum	eine	fachgerechte	Wartung	so	wichtig	ist!

► Lagerteile auf festen Sitz prüfen

Für die gelieferten Produkte und deren vertragsgemäßen Einbau übernimmt der Hersteller bzw. der Fachhandel Gewährleistung im Rahmen der vertraglichen 
Vereinbarung. Zur nachhaltigen Sicherung der Gebrauchstauglichkeit und Werthaltigkeit als auch zur Vermeidung von Personen- und Sachschäden sowie zur 
Absicherung einer Haftung gegenüber Dritten ist auch während des Gewährleistungszeitraumes eine fachgerechte Wartung und P�lege erforderlich.

► Dichtungen warten
► Entwässerungsschlitze säubern

9.	Nicht	warten,	sondern	warten	lassen!

► U� berprüfung des Gesamtzustandes der Elemente

Reparaturarbeiten

► Rahmenverkleidungen aus Alu-Pro�ilen erneuern

     Insektenschutz-Systemen

► Reparatur oder Austausch von Beschlagsteilen

► Nachrüsten von Sicherheitsbeschlägen

► Dichtungen erneuern
► Glasscheiben tauschen

► Reparatur und Nachrüsten von Sonnenschutz- und
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